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iöitte ait tutjm iOtttflltcDe* mtï> iöegitöc*.
Um ber fortmährenb regen Stachfrage nach einzelnen Stummem unb

gangen Jahrgängen ber „3eitfct)rift" beffer entfpredfjen gu tonnen, bitten
mir unfere üerehrten Mitarbeiter unb Segi'iger, alte entbehrlichen alten
Sümmern ber „©bfjmeigerifchen für Jorftmefen" an bie 5ie=

battion ober an bie Sucfjbrucferei Süct)Ier&©o., in Sern, gurüd=
gufenben, gegebenenfattë gange Jahrgänge gurn Stauf angubieten.

SD i e St e b a ï t i o n

"gTeremsanget'egenÇeiten.

2ftt*3ttß auè Hcnt SJSrotofoll Hc* ©ititutu StöitDtfleti
MoiitUcco Hont 0* ^oociitbcr 1930 tit

Stnmefenb: Sitte Mitglieber; in ber S?achmittagëfi|ung bie Ste-

battoren ber forfttichen 3eitfchriften, bie §erren $rof. §. Sabouj unb

^rof. Dr. Cnuctjet.
1. Creiêoberfôrfter SBinïelmann nimmt ©in fih als Seifiger.
2. Sllë SJtitgtieber mürben aufgenommen :

1. Sie Sermattung ber Drtêgemeinbe. Monttingen (©t. (Satten);
2. Sie Sermattung ber Drtëgemeinbe ©rabs (©t. ©alten);
3. Sie Sermattung ber Drtsgemeinbe Cberriet (©t. ©atten);
4. Sie Sermattung ber Drtêgemeinbe Sîapperëmit (©t. ©atten);
5. Ser ©emeinberat Sorbemmatb (Stargau);
6. Ser Sîanbammann ber Sanbfcfjaft Saboë (©raitbünben);
7. Sie Jorftbermattung t£oêchiabo (©raitbünben);
8. Sic ©emeinbe ^ontrefina (©raitbünben);
9. Sic Sermattung ber Corporation 3^95

10. Sie Sermattung ber Corporation Saar (3ug);
11. Sie ©enteinbe Stütti (©taruê);
12. Sie ©emeinbe SJtatt (©taruë);
18. Sie Sürgergemeinbe Suuë (Safellartb);
14. Ser ©emeinberat Jorgen (3ürich);
15. Ser ©emeinberat SJtottië (©taruë);
16. Ser ©emeinberat ©taufen (Stargau);
17. Sie ©emeinbe ©t. Morih (©raubiinben);
18. Sie Jorftbermattung ©Igg (3ürid)).

3. Sie ^rotofotte, ba§ beutfdje unb frangöfifd^c, über bie 1930er
JahreSberfammtung beë ©. S. in Sugern merben unter befter Ser~
bantitng genehmigt unb bie Seröffenttichung in ben geitfchriften an=
georbnet.

4. $ur Segiinftigung eines bermetjrten, meiteren Serfaufeê ber Ju=
genbfcprift „Unfer Söalb" merben bie geeigneten Maßnahmen getroffen.

— 65 —

Bitte an unsere Mitglieder und Bezüger.
Um der fortwährend regen Nachfrage nach einzelnen Nummern und

ganzen Jahrgängen der „Zeitschrift" besser entsprechen zu können, bitten
wir unsere verehrten Mitarbeiter und Bezüger, alle entbehrlichen alten
Nummern der „Schweizerischen Zeitschrist für Forstwesen" an die Re-
daktion oder an die Buchdruckerei Büchler L Co., in Bern, zurück-
zusenden, gegebenenfalls ganze Jahrgänge zum Kauf anzubieten.

Die Redaktion.

Wereinsanget'egenheiten.

Auszug aus dem Protokoll der Sitzung des Ständigen
Komitees vom ll. November tll.M in Zürich.

Anwesend: Alle Mitglieder; in der Nachmittagsjitzung die Re-

daktoren der forstlichen Zeitschristen, die Herren Prof. H. Badoux und

Prof. Or. Knuchel.
1. Kreisoberförster Winkelmann nimmt Cinsitz als Beisitzer.
2. Als Mitglieder wurden ausgenommen:

1. Die Verwaltung der Ortsgemeinde Montlingen (St. Gallen);
2. Die Verwaltung der Ortsgemeinde Grabs (St. Gallen);
3. Die Verwaltung der Ortsgemeinde Oberriet (St. Gallen);
4. Die Verwaltung der Ortsgemeinde Rapperswil (St. Gallen);
5. Der Gemeinderat Vordemwald (Aargau);
6. Der Landammann der Landschaft Davos (Graubünden);
7. Die Forstverwaltung Poschiavo (Graubünden);
8. Die Gemeinde Pontresina (Graubünden);
9. Die Verwaltung der Korporation Zug;

19. Die Verwaltung der Korporation Baar (Zug);
11. Die Gemeinde Rütti (Glarus);
12. Die Gemeinde Matt (Glarus);
13. Die Bürgergemeinde Buus (Baselland);
14. Der Gemeinderat Horgen (Zürich);
15. Der Gemeinderat Mollis (Glarus);
16. Der Gemeinderat Staufen (Aargau);
17. Die Gemeinde St. Moritz (Graubünden);
18. Die Forstverwaltung Elgg (Zürich).

3. Die Protokolle, das deutsche und französische, über die 1939er
Jahresversammlung des S. F. V. in Luzern werden unter bester Ber-
dankung genehmigt und die Veröffentlichung in den Zeitschriften an-
geordnet.

4. Zur Begünstigung eines vermehrten, weiteren Verkaufes der Ju-
gendschrift „Unser Wald" werden die geeigneten Maßnahmen getroffen.
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5. Sftit Befrtebigung irnrb ïonftatiert, baft bereits % ber 1. Auflage
« Forêts de mon pays » abgefegt fiîtb.

6. §)er ©ntttmrf ber Btdfjtlmieit für bie SDÎitarbeiter ber beiben forfD
liefert geitfdjriften hnrb burd)beraten. ®ie Vorlage foil in ipneiter Pefimg
nommais beftanbelt merben.

7. ®er ©. g. 35. tritt ber Bereinigung „^Irheitëgemcinfcïjaft für ba§

igolft" als orbentlidjeê SKitgïieb mit einem ^aftreêBeitrag bon gr. 100 bei.
8. ®ie 1931er ^o^reSberfamtnlung be§ ©.$.35. mirb borauêficfttlicl)

auf (Snbe 3Iuguft nad) ©itten einberufen. $ür bie ©eftaltung berfclben
merben bie notmenbigen 35orïeftritngen angeorbnet.

9. ®ie Beratung ber Söfung ber fragen ber forftlicften ^Dienftorga*
nifation im ©inné ber 35orfdjIäge Don Dberförfter 3lmmon (^eitfcftrift
für gorftmefen 1930, 9îrn. 4 unb 5) foil an bie §anb genommen unb an ber

näcfiftcn ©iftmtg ein erfter be^üglid^er $ragenIompIe£ beftanbelt merben.

^üc^ercmgetcjm.

Die Eidgenössische Technische Hochschule, ein Führer durch ihre Abtei-
lungen und Institute, herausgegeben vom Professorenkollegium bei
Anlass der Feier des 75jährigen Bestehens der Hochschule. 128 Seiten,
3 Pläne, 32 Tiefdruckbilder. Preis Fr. 3. Kommissionsverlag Orell
Füssli, Zürich.

Reglement und Prüfungsordnungen geben über die Studienmöglich-
keiten und Unterrichtsziele einer Hochschule wohl in knappen Zügen Aus-
kunft, vermögen jedoch nicht ein anschauliches Bild zu vermitteln. So

kommt dieser durch ein gewichtiges "Vorwort des Schweizerischen Schul
rates mit knapper, klarer Formulierung der hohen Ziele der Eidgenössi-
sehen Technischen Hochschule und der für die Schulbehörden massgebenden
Grundsätze eingeleitete, übersichtlich angeordnete Führer durch die ver-
schiedenen Abteilungen und Institute einem dringenden Bedürfnis entgegen;
er wird von jedem, der sich für das Hochschulstudium interessiert, zu
Rate gezogen werden, jedem ehemaligen Studierenden der E. T. H., nicht
zuletzt der schönen Illustrationen wegen, ein liebes Andenken an die
Studienjahre sein.

Im ersten Teil werden die Richtlinien und Unterrichtsziele der zwölf
Abteilungen unserer technischen Hochschule dargelegt. Die Erläuterung
und Begründung des Aufbaues der Normalstudienpläne wird als Weglei-
tung für das Studium wertvolle Dienste leisten. Auf über 50 Seiten
werden die einzelnen Institute, die Unterrichts- und Forschungslaborato-
rien, die Sammlungen, sowie die Annexanstalten der E. T. H. charakteri-
siert und so ein umfassendes Bild von der Mannigfaltigkeit ihrer Institu-
tionen vermittelt. Sehr wertvoll ist auch die im dritten Teil gegebene

Zusammenstellung der sozialen Einrichtungen, Fonds und Stiftungen. Am
Schluss finden sich Zusammenstellungen über die Lehrstühle, die Gebäude
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5. Mit Befriedigung wird konstatiert, daß bereits 7^ der I.Auflage
« worsts de mon pa^s » abgesetzt sind.

6. Der Entwurf der Richtlinien für die Mitarbeiter der beiden forst-
lichen Zeitschriften wird durchberaten. Die Vorlage soll in zweiter Lesung
nochmals behandelt werden.

7. Der S. F. V. tritt der Vereinigung „Arbeitsgemeinschaft für das

Holz" als ordentliches Mitglied mit einem Jahresbeitrag von Fr. 100 bei.
8. Die 1931er Jahresversammlung des S. F. V. wird voraussichtlich

auf Ende August nach Sitten einberufen. Für die Gestaltung derselben
werden die notwendigen Vorkehrungen angeordnet.

9. Die Beratung der Lösung der Fragen der forstlichen Dienstorga-
nisation im Sinne der Vorschläge von Oberförster Ammon (Zeitschrift
für Forstwesen 1930, Nrn. 4 und 5) soll an die Hand genommen und an der

nächsten Sitzung ein erster bezüglicher Fragenkomplex behandelt werden.

MücHercrnzeigen.

Die Didgenössiseke leekniseke Hoobsebule, ein Bübrer durob ibre ^.btei-
lungen und Institute, berausgegkben vom Drokessorenkollegium bei
àlass der Beier des IZjäbrigen Lestebens der Hoobsebule. 128 Leiten,
3 Dläne, 32 Diekdruokbilder. Breis Br. 3. l^ommissionsverlag Drell
Büssli, Züriob.

Reglement und Rrükungsordnungen geben über die Ltudienmögliob-
Kelten und Dnterriobtsxisle einer Hoobsebule wobl in Knappen Zügen às-
kunkt, vermögen jedoob niebt ein ansobauliebss Bild xu vermitteln. Lo
kommt dieser dureb ein gewiobtiges Vorwort des Lebweixeriseben Lobul
rates rnit knapper, klarer Bormulierung der Koben Ziele der Ridgenössi-
seken Deobnisoben Hoobsebule und der kür die Lebulbebörden massgebenden
Drundsätxe eingeleitete, übersiobtliob angeordnete Bübrer durob die ver-
sobiedenen Abteilungen und Institute einein dringenden Ledürknis entgegen;
er wird von jedem, der sieb kür das Roobsebulstudium interessiert, xu
Rate gexogen werden, jedem ebemaligen Ltudierenden der R. N. R., niobt
xuletxt der sobonen Illustrationen wegen, ein liebes àdenken an die

Ltudienjabre sein.
Im ersten Dell werden die Riebtlinien und Ilnterriobtsxiele der xwölk

Abteilungen unserer teobnisoben Hoobsebule dargelegt. Die Erläuterung
und Begründung des àkbaues der Hormalstudienpläne wird als ^Vsglei-
tung kür das Ltudium wertvolle Dienste leisten, àk über 5V Leiten
werden die einzelnen Institute, die Dnterriobts- und Borsobungslaborato-
rien, die Lammlungen, sowie die ànexanstalten der D. 4. II. ebarakteri-
siert und so ein umkassendes Bild von der Nannigkaltigkeit ibrer Institu-
tionen vermittelt. Lsbr wertvoll ist auob die im dritten Neil gegebene

Zusammenstellung der socialen Rinriobtungen, Bonds und Ltiktuugen. àn
Lobluss kinden sieb Zusammenstellungen über die Debrstükle, die Debäudo
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